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Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Lüdersdorf! 
 
Die Wählergemeinschaft Bürger für Lüdersdorf „BfL“ möchte Sie nach der diesjährigen 
Sommerpause mit einem Rückblick auf das  
Jahr nach der Wahl 2014 informieren. 
 
Aus Platzmangel können wir nicht alle Ergebnisse aus den Sitzungen  
der Gemeinde Lüdersdorf in dieser Ausgabe wiedergeben und  
beschränken uns deshalb auf wichtige Entscheidungen. 

 
 

1. Wahl des stellvertretenden Bürgermeisters 
 
Nachdem das Wahlergebnis 2014 fest stand, wurden von  
der Gemeindevertretung unter anderem die beiden ste llvertretenden  
Bürgermeister gewählt. 
 

Zum 1. stellvertretenden Bürgermeister wurde mit 9 Stimmen  
der CDU Kandidat Frank Arnold  
von der CDU und der Fraktion „Die Linke“ gewählt. 
 
Die BfL- Fraktion hatte den Vorschlag von der SPD 
-Petra Zacharias- (gesamt 7 Stimmen) mitgetragen. 
 

Im Gegenzug „revanchierte“ sich die CDU und unterstützte 
den Vorschlag der Fraktion „Die Linke“, den zur ihrer 
Zählgemeinschaft gehörenden Uwe Harder, 
bei der Wahl zum 2. stellvertretenden Bürgermeister. 
 

Wir von der „BfL“ sind der Meinung,  
dass nach dem Wählerwillen der SPD- Kandidatin Petra Zacharias,  
die immerhin 44% bei der Bürgermeisterwahl erreichte,  
die Position der 1.stellvertretenden Bürgermeisterin zugestanden hätte. 
 
 

2. Einwohnerfragestunde / Bürgerbeteiligung 
 
Am 25.9.14 beantragte die „BfL“, das Fragerecht in den Sitzungen der 
Gemeindevertretung auf aktuelle Tagesordnungspunkte zu erweitern,  
um Bürger aktiv an Themen teilnehmen zu lassen  
und wurden überstimmt. 
 
Dagegen sprachen sich die Fraktionen der CDU und „Die Linke“ aus! 
 

 

 



       3. Feuerwehr 
 

       Die „BfL“ hat bei der Vorstellung des Gefahrenabwehrbedarfsplanes den 
       Vorschlag: „Bildung eines Feuerwehrausschusses“, eingebracht. Im Sinne der   
       Sicherheit unserer Bürger sind wir darüber erfreut, dass alle Fraktionen in der  
       Gemeindevertretung die Umsetzung unterstützen (BfL- Antrag vom 13.8.14).    
 

       Inzwischen gibt es diesen Feuerwehrausschuss seit dem 25.9.2014. 
       Von der „BfL“ dabei: Andre Riemer u. Vertreter Ulf Mecklenburg 
       Der Ausschuss erarbeitete eine Prioritätenliste der erforderlichen Investitionen. 
       Zu berücksichtigen ist aber auch, dass die Gemeinde dadurch zusätzliche 
       finanzielle Belastungen über mehrere Jahre zu schultern hat! 
   
       4. Tankstelle im Ortskern Herrnburg 
 

       Darüber ist schon viel geschrieben worden,  
       (die „BfL“ und auch die SPD haben sich vehement dagegen ausgesprochen) 
       daher nur ein kurze Anmerkung: 
       Auch hier hat die gute „Zusammenarbeit“  
       der Fraktionen der CDU u. „Die Linke“ funktioniert. 
       Obwohl sich die Fraktion „Die Linke“ vorher dagegen ausgesprochen hatte, 
       enthielt sie sich während der Abstimmung. 
       Damit „sicherte“ sie den CDU- Antrag mit einer Stimme Mehrheit! 
 

       5. Sporthalle in Wahrsow 
 

       Hier ist es so gekommen wie von der „BfL“ vor 5 Jahren vorhergesehen: 
       Ohne Hallenwart kann die Sporthalle bei Veranstaltungen nicht betrieben 
       werden. Alle anderen Fraktionen lehnten dies mit der Begründung ab, es sei    
       kein Geld dafür da!  
       Jetzt angefallene Schäden sind teurer als z. B. ein zusätzlich angestellter  
       Gemeindearbeiter.       
       Wir fordern hier schnelle Abhilfe,  
       um weiteren finanziellen Schaden von der Gemeinde abzuwenden!   
 

       6. Neubau KITA 
 

       Nach vielen Gesprächen und langem Hin und Her ist der Bau der wirklich 
       notwendigen KiTa mit Unterstützung der „BfL“ beschlossen und es wird aller   
       Voraussicht nach in 2016 losgehen. Für die bis zur Fertigstellung    
       (ca.2 Jahre Bauzeit) erforderliche Übergangslösung gab es lange Debatten mit 
       unterschiedlichen Meinungen bei den Gemeindevertretern.     
       Die „BfL“  setzte sich auch hier ausdrücklich dafür ein, dass bis dahin eine 
       provisorische Lösung geschaffen werden muss. 
 

       Wir meinen: 
       Beruftätige Eltern mit ihren Kindern müssen unterstützt werden! 
 

7. Radwegebau 
Das Verkehrsaufkommen auf der Landesstraße L02 hat mit der Eröffnung der 
Autobahn A20 im Dezember 2004 als Autobahnzubringer stark zugenommen. 
Wir begrüßen den Radweg auf der bereits geplanten Strecke  
vom Autobahnzubringer bis zum Industriegebiet, sind aber der Meinung, 
das dies nicht ausreicht.  
Besonders für Radfahrende ist die Verbindung der Dörfer das Wesentliche.  
Wir als BfL denken, dass der geplante Ausbau der L02 dazu einlädt, den  
gesamten Abschnitt von Boitin Restorf bis Wahrsow zu realisieren.  
Radwege sind kein Luxus, sondern dringende Notwendigkeit!  
Im Interesse aller Verkehrsteilnehmer werden wir uns weiterhin für  
verkehrssichere Straßen einsetzen. 

 

Das könnte Sie auch interessieren!  

Das Nachbarrecht  

in  

Mecklenburg Vorpommern    

Diese Broschüre  

mit vielen Ratschlägen als Link 

und weitere Informationen 

finden Sie auf der 

BfL- Webseite 

www.luedersdorf.de   
 

Für Anregungen und Kritiken unserer Bürger sind wir dankbar  

und per E-Mail unter bfl@luedersdorf.de  zu erreichen. 
 

Die BfL- Gemeindevertreter  

Bernhard Strutz, Frank Sadler, Helgo Parton 

                                                                  und  

                                                 die Ausschussmitglieder  

 Magitta Koppe, Carsten Urban, André Riemer sowie Ulf Mecklenburg   

werden sich auch weiterhin für eine 

bürgernahe Politik in der Gemeinde Lüdersdorf einsetzen. 

Unser Name ist Programm! 
 


